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über die 9. Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Gyhum am Montag, dem 
21.12.2015, 15:00 Uhr, Rathaus Zeven, Raum 203. 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Ratsfrau Sylvia Hübner  

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Günter Baden  
Ratsherr Friedhelm Dreyer  
Ratsherr Alexander von Hammerstein  
Ratsherr Günter Röhrs  
Bürgermeister Lars Rosebrock  
Ratsherr Hans-Dieter Stemmann  

Hinzugewählte/r 
Frau Stefanie Schwerdt  
Herr Oliver Stahnke  

Verwaltung 
Fachdienstleiter GM Michael Körner  
FBL 2 Kai Michaelsen  
Protokollführung Pauline Viebrock  
 
 
Abwesend: 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 Vorsitzende Hübner stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit sowie die Be-

schlussfähigkeit fest.        
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die Tagesordnung und die Beschlussfassung über Beratungspunkte in nichtöffentlicher Sit-
zung werden einstimmig  festgestellt.        
 

3. Genehmigung des Protokolls -öffentlicher Teil- über die 8. Sitzung des Finanzausschusses 
am 28.05.2015 

 Der Finanzausschuss genehmigt das Protokoll -öffentlicher Teil- über die 8. Sitzung des Fi-
nanzausschusses am 28.05.2015 einstimmig .        
 

4. Bericht 
 Bürgermeister Rosebrock regt an, dass Personalien nicht in öffentlicher Sitzung angefragt 

werden sollten. Persönliche Dinge sollen zukünftig in nichtöffentlicher Sitzung geklärt wer-
den.        
 

5. Ratsantrag; CDU-Fraktion vom 10.02.2014 - Prüfung der Heizungsanlagen der gemeinde-
eigenen Immobilien auf Wirtschaftlichkeit und Energieeffizienz 

 Herr Körner erklärt, dass regelmäßig Heizungswartungen durchgeführt werden. Es ist noch 
nicht notwendig, eine der Heizungen auszutauschen.  

Ratsherr von Hammerstein zieht den Antrag zurück.   
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FinA Gyhum am 21.12.2015 Vorlagen-Nr. G/135/2011-16  -24-      
 

6. Ratsantrag - Antrag der SPD-Fraktion vom 31.08.2015 
 Der FinA Gyhum verweist den Antrag einstimmig  zur Beratung über einen Zuschussantrag 

in den Ausschuss für Sport, Jugend, Senioren, Soziales und Fremdenverkehr.  

FinA Gyhum am 21.12.2015 Vorlagen-Nr. G/229/2011-16  -2,24,3-     
 

7. Ratsantrag; SPD-Fraktion vom 31.08.2015 - Straßenausbaubeitragssatzung - 
 Bürgermeister Rosebrock erläutert, dass er keinen Grund dafür sieht, die Straßenausbau-

beitragssatzung aufrecht zu erhalten. Er findet, dass diese nur für die Wirtschaftswege und 
Neubaugebiete bestehen bleiben sollte. 

Herr Michaelsen erklärt, dass Beiträge erhoben werden, um die Aufwendungen der Ge-
meinde zu decken. Diese sind vor den Steuereinnahmen einzusetzen. In den letzten Jah-
ren kam dies in der Gemeinde Gyhum jedoch nicht oft vor. Es ist mit keinem großen Bei-
tragsausfall zu rechnen, falls die Satzung wegfallen sollte. Nur Teile der Satzung aufzuhe-
ben sei jedoch nicht zulässig. 

Bürgermeister Rosebrock beantragt, dass die Satzung komplett aufgehoben wird. 

Der FinA der Gemeinde Gyhum empfiehlt dem VA mit vier Ja-Stimmen, einer Nein-
Stimme und zwei Enthaltungen , die Straßenausbaubeitragssatzung komplett aufzuhe-
ben. 

FinA Gyhum am 21.12.2015 Vorlagen-Nr. G/220/2011-16  -2,4-   
 

8. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 
 Herr Michaelsen erklärt anhand einer PowerPoint Präsentation (s. Anlage 1) die wichtigsten 

Eckdaten des Haushaltsjahres 2015. 

Er geht davon aus, dass es für 2015 keinen großen Fehlbetrag geben wird. Wahrscheinlich 
wird der Haushalt positiv abgeschlossen. 

Für das Haushaltsjahr 2016 wurden ebenfalls alle wichtigen Eckdaten in der PowerPoint 
Präsentation dargestellt. Die Ausgangssituation ist grundsätzlich gut. 

Besonders erfreulich ist, dass für das Haushaltsjahr 2016 keine Kreditaufnahme nötig ist. 

Der Liquiditätsstand liegt bei rd. 2,5 Mio.€.  

Folgende Veränderungen ergeben sich: 

10-111-1 Gemeindeorgane 

Es wird ein Ansatz in Höhe von 10.000,00€ für Flüchtlinge eingeplant. Das Geld soll nicht 
für Leistungen an Flüchtlinge, sondern z.B. für die Bezahlung von Fahrtkosten der ehren-
amtlichen Helfer genutzt werden. 

10-111-5 Interne Dienstleistungen und Recht 

Der Ansatz für die Entwicklung des Internetauftritts wird von 1.500,00€ auf 500,00€ redu-
ziert. 

20-611 Steuern, allg. Zuweisungen, allg. Umlagen 

Der Ansatz für die Vergnügungssteuer wird um 15.000,00€ erhöht. 

Projekt 30-315-1.1 Flüchtlingsunterkünfte wie bei d er SG oder zu 24-111-8?  

Für den Erwerb von Immobilien für Flüchtlinge werden 500.000,00€ eingeplant. 

30-365-05 KiTa Gyhum 
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Der Ansatz für den Austausch der Spielplatzpumpe wird gestrichen (-2.900,00€). 

30-421 Förderung des Sports 

Es wird ein Ansatz in Höhe von 20.000,00€ für die LED-Beleuchtung in Turnhallen einge-
plant. 

40-542-007 Bau eines Buswartehauses 
Der Ansatz für ein Buswartehaus wird um 1.000,00€ auf 15.000,00€ erhöht. 
 
Der FinA der Gemeinde Gyhum empfiehlt dem VA einstimmig  dem Rat folgenden Be-
schluss zu empfehlen: Die Haushaltssatzung 2016 mit Haushaltsplan, Stellenplan und An-
lagen entsprechend dem geänderten Entwurf zu beschließen. 

FinA Gyhum am 21.12.2015 Vorlagen-Nr. G/239/2011-16  -1,2,3,4,02,24-  
 

9. Anfragen 
 Bürgermeister Rosebrock regt an, dass die Gemeinde Gyhum eine Mitgliedschaft im För-

derkreis des MLK übernehmen sollte. Hierzu soll eine Vorlage angefertigt werden.  

Des Weiteren liegen einige schriftliche Anfragen von Bürgermeister Rosebrock vor. Herr 
Michaelsen erläutert diese anhand einer PowerPoint Präsentation (s. Anlage 1).        
 

 

Ende der Sitzung: 17.17 Uhr 
 
 
 
 
 

Hübner Michaelsen Viebrock 

Vorsitzende Gemeindedirektor i.A. Protokollführerin 
 
 

 


